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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf : TuS Rosenberg 1911 
Samstag, 02.04.2022, 19:46 Uhr

Großer Jubel beim TV Glück-Auf Wackersdorf – 9:2 
Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TV Glück-Auf Wackersdorf, als Jannik
Fricke das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
Rosenberg 1911 sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Jannik Fricke, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 2 Sätze lang fanden Fricke / Roban gegen Weitzer / Viehauser
keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewannen. Den
Sieg von Schiller / Wieczoreck konnten Havlicek / Zilch im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Stopfer / Mayer waren im Doppel gegen
Walter / Kopp nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marcel Havlicek seinem Gegner Andreas Schiller beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Jannik Fricke machte mit Manuel
Weitzer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Daniel Roban kam mit der Spielweise von Martin Viehauser am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Eher wenig Gegenwehr
bekam Tim Stopfer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jürgen Wieczoreck. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Es war ein langes Spiel, bis Hans Zilch seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Kopp quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Zwar
brachte Christopher Walter Lukas Mayer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Lukas Mayer mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:
2. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcel Havlicek seinem Gegner Manuel Weitzer beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Jannik Fricke
wehrte eine 1:0 Satzführung von Andreas Schiller ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Glück-Auf Wackersdorf die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Rosenberg 1911 erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf

Doppel: Fricke / Roban 1:0, Havlicek / Zilch 0:1, Stopfer / Mayer 1:0 
Einzel: M. Havlicek 2:0, J. Fricke 2:0, D. Roban 1:0, T. Stopfer 1:0, H. Zilch 0:1, L. Mayer 1:0 

 TuS Rosenberg 1911
Doppel: Schiller / Wieczoreck 1:0, Weitzer / Viehauser 0:1, Walter / Kopp 0:1 
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Einzel: M. Weitzer 0:2, A. Schiller 0:2, J. Wieczoreck 0:1, M. Viehauser 0:1, C. Walter 0:1, S. Kopp 1:
0


